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Zitat von Enora

Was mir allerdings z. B. beim DLF auffällt, ist die Tatsache, dass Hörerbeiträge, die sich
nur im Geringsten coronakritisch äußern,

Du meinst, Hörerbeiträge, "die mit den Maßnahmen zur Epidemiebekämpfung nicht
einverstanden sind"?

Weil coronakritisch und gegen Corona bin ich ja auch.

Ich höre kein DLF, aber kann mir nicht vorstellen, dass das für "nur im Geringsten" zutrifft.
Allein die Diskussion um Maßnahmen gegen die Epidemiebekämpfung und den Schulbetrieb -
da hagelt es doch kritische Äußerungen zu den verschiedenen Maßnahmen der verschiedenen
Länder. Wenn man da kritisiert, weil einem die Maßnahmen etwa nicht weit genug gehen, oder
weil sie einem falsch erscheinen, dann wird man als Verschwörungsspinner abgetan? Das mag
ich mir nicht vorstellen.

Oder was meinst du mit "nur im Geringsten coronakritisch"?
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